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TANZEN STATT MATHE
Die 4. Klässler und 
Klässlerinnen lernten 
beim Project «Dancing 
Classrooms» tanzen.  5
SAURIERMUSEUM AATHAL
Dank Trinity konnte das 
Sauriermuseum bereits 
28 Prozent mehr Eintritte 
verzeichnen.  9
BANK AVERA SCHAFFT 
GEBÜHREN AB
WETZIKON Die Bank Avera richtet 
ihre Gebühren für die Kontofüh-
rung und Karten neu aus. Ab dem 
1. August entfallen für Privatkon-
ten die jährlichen Kontoführungs-
spesen sowie die jährliche Gebühr 
für bis maximal zwei Debitkarten. 
Voraussetzung für die gebühren-
freie Führung sind pro Monat 
mindestens zehn ausgehende 
Transaktionen auf dem Privat-
konto. Im Rahmen des neuen An-
gebots werden auch die Kosten für 
die Kreditkarten gesenkt. Privat-
konto-Besitzerinnen und -Besitzer 
mit Debit- und Kreditkarte kön-
nen somit bis zu 142 Franken pro 
Jahr sparen.  SCO
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WETZIKER AN DER 
TISCHTENNIS-WM IN ROM  
Sieben Spielerinnen und Spieler 
vom Tischtennisclub Wetzikon 
duelliert sich an den international 
besetzten Tischen – daneben 
blieb in der vergangenen 
Woche auch Zeit, 
die ewige Stadt 
zu entdecken.
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An der Tischtennis-WM in Rom duellierten sich 6100 Teilnehmer aus 109 Ländern auf 250 Tischen. Hier sieht man eine der sechs Hallen.  Fotos: PD

DEN BALL UND DIE EWIGE STADT IM BLICK 250 Tische in fünf Hallen
 und sieben Wetziker daran: 

Das bot die Senioren- 
Tischtennis-WM in Italien.

WETZIKON Selbst einmal aktiv an 
einer Weltmeisterschaft teilneh-
men. Für viele ist dies ein Traum, 
der nie in Erfüllung geht. Doch 
diesen Traum wahr werden zu las-
sen, das ermöglicht die Sportart 
Tischtennis ihren Spielern ab ei-
nem Alter von 40 Jahren, selbst 
wenn diese kein Weltklasse-Ni-
veau haben.

Diese Chance konnten sich vier 
Frauen und drei Männer vom 
Tischtennisclub (TTC) Wetzikon 
nicht entgehen lassen. Vergangene 
Woche reisten sie nach Rom, um 
dort an den Tischtennis-Welt-
meisterschaften der Senioren ihrer 
Leidenschaft in grossem Rahmen 
nachzugehen: 6100 Teilnehmer 
aus 109 Ländern duellierten sich 
dort auf 250 Tischen in fünf Hal-

len während sechs Tagen. So gross 
war noch kein Event zuvor.

KNAPP AN EINER MEDAILLE VORBEI
Gespielt wurde in Alters-Katego-
rien, beginnend mit Spielern über 
40 Jahren. Alle fünf Jahre wurde 
eine neue Kategorie gebildet, was 
bis zur Gruppe der über 90-jähri-
gen Spieler führte. In jeder Kate-
gorie durfte man sein Glück im 
Einzel, im Doppel und im ge-
mischten Doppel versuchen. 

Zunächst kämpfte man in 
Vierergruppen um Punkte, bevor 
es danach in der K.O.-Runde 
ans Eingemachte ging. Während 
für die Mehrheit der Wetziker 
das Mitmachen im Vordergrund 
stand, kämpfte sich Elmira Anto-
nyan in der Kategorie O65 jeweils 

im Mixed-Doppel und im Einzel 
bis in die Viertelfinals vor. Ein 
toller Erfolg, auch wenn Elmira 
Anto nyan ihre Enttäuschung 
über die somit knapp verpassten 
Medaillen nicht ganz verbergen 
konnte. 

Für Insider kam dieser Erfolg 
nicht ganz von ungefähr. So 
durfte Elmira Antonyan vor zwei 
Jahren im Alter von 66 Jahren den 
Elite-Schweizermeistertitel im 
Einzel feiern und erspielte sich 
an den letzten Senioren-Europa-
meisterschaften 2022 die Gold-
medaille in der Kategorie Einzel 
O65.

SCHLENDERN DURCH ROM
Wenn ein solcher Anlass schon in 
einer Weltstadt wie Rom stattfin-

det, will man natürlich auch neben 
der Sporthalle noch etwas sehen 
und erleben. Der Turnierzeitplan 
liess dazu genügend Spielraum, 
was sich die Gruppe aus Wetzikon 
zu Nutze machte.

Am spielfreien Mittwoch und 
an den Abenden schlenderten sie 
durch die Stadt, genossen die ku-
linarische und kulturelle Vielfalt 
Roms und verbrachten tolle Stun-
den auf der Dachterrasse der
 angemieteten Wohnung. 

Ein Höhepunkt war das vom 
WM-Veranstalter organisierte 
Gala-Dinner. Auf der Terrasse des 
Campidoglio-Palasts, dem Sitz des 
Stadtrats, fühlten sich die Gäste 
wie im Schlaraffenland. Mit Blick 
auf das Kolosseum liessen es sich 
die Wetziker gut gehen.
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Das Tischtennis-Team vor der Kulisse Roms beim Gala-Dinner.

Wetziker Spielerin im Einsatz gegen eine Gegnerin aus Portugal.

Gemischtes Doppel aus Wetzikon gegen ein irisches Duo.
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250 Tische in fünf Hallen
 und sieben Wetziker daran: 

Das bot die Senioren- 
Tischtennis-WM in Italien.

Am Ende der Woche durften 
die Spieler aus dem Zürcher Ober-
land auf sieben tolle Tage zurück-
schauen. Nebst den vielen span-
nenden Stunden am Tischtennis-
Tisch bot die Reise auch die Gele-
genheit, gemeinsam viel zu erleben 
und eine äusserst spannende Stadt 
kennenzulernen. So waren alle ein 
wenig Stolz, an dieser grossartigen 
Veranstaltung teilgenommen zu 
haben, an der man mit vielen net-
ten Menschen aus der ganzen Welt 
die gemeinsame Leidenschaft aus-
leben und neue Freundschaften 
schliessen konnte.

80 MITGLIEDER IM TTC WETZIKON
Der Tischtennisclub Wetzikon be-
steht aber nicht nur aus Senioren. 
Über 80 Mitglieder zwischen  

8 und 84 Jahren trainieren regel-
mässig zusammen und decken ein 
breites Leistungsspektrum von der 
6. Liga bis in die Nationalliga ab. 
Selbstverständlich ist man nebst 
Herrenmannschaften auch mit 
 diversen Junioren- und Damen-
mannschaften im Meisterschafts-
betrieb vertreten. Wer gerne selbst 
einmal bei einem Training rein-
schnuppern will, ist nach Voran-
meldung jederzeit willkommen.

Kontaktdaten TTC Wetzikon: 
Präsident ist Roli Langhart, Telefon 
079 431 32 29 und praesident@ttc-
wetzikon.ch. Juniorentrainer ist 
Pino Keller, Telefon 079 911 61 29 
oder juniorentrainer@ttc-wetzi-
kon.ch., Infos unter www.ttc-wet-
zikon.ch.  
 IWAN BURKHART


